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FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE

Experimentelle Erfassung Hessen und digitalisieren von Materialver-
mechanischer Größen formungen und Kräften mit Hilfe der Mikro¬

elektronik an großflächigen Bauelementen des
Hochbaus.

Untersuchung von Traglast und Bruchverhalten
sowie Erarbeitung von Richtlinien zur Ausfüh¬
rung schadensfreier Ingenieurkonstruktionen
in der Praxis; Demonstration des Zusammen¬
spiels von Kraft, Verformung und Material¬
spannung am Model 1.

EINRICHTUNG/GER ATE

Für Bauelemente in Originalgröße steht eine 1000 KN Bauteilprüfeinrichtung
mit der Anschlußmöglichkeit für 100 Meßpunkte zur Verfügung.
Lasteintragungen: Druck, Zug, Torsion.
Meßtechnische Einrichung für Modellversuche: Anschluß für 40 Meßpunkte,
programmgesteuertes Vielkanal-Umschaltgerät, Controler zur Datenaufbereitung
und Speicherung, Plotter.

ANGEBOTSSPEKTRUM

Bruchlast- und Verformungs-Versuchean typischen Hochbauelementen wie
Stützen, Trägern, Wandscheiben.
Model 1statisehe Untersuchungen.
Beratung und experimentelle Voruntersuchung bei Entwicklungsvorhaben der
Industrie und typengerechten Serienkonstruktionen.
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